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SC78 will ganz oben mitspielen 
Von Monika Schwarz-Cromm 
 
Neu-Anspach. «Kein Gasthaus, in dem nicht mindestens am 
Sonntagmorgen ein zünftiger Skat gespielt wurde.» So beschreibt
Arno Münker, Vorsitzender des Skat-Clubs 78, die Anfänge. 
Heute spielen über 40 aktive Mitglieder das «königliche 
Kartenspiel».  
 
Allerdings war das vergangene Jahr nicht unbedingt das Beste für 
den Verein gewesen, beklagt der Vorstand. Denn während 2003 
sogar der Aufstieg in die Erste Bundesliga gefeiert werden 
konnte, waren 2004 zwei Mannschaften zurückgefallen. «Das 
wird nun wieder anders», meint Münker und will mit seinen 
Worten allen Mannschaften wieder Mut machen. «Wir müssen 
weiterhin an uns arbeiten und unser Skatspiel verbessern», lautet
deshalb die Devise. Denn das Ziel ist, wieder ganz oben 
mitzuspielen. 

Dazu gehört auch, die Mannschaften optimal zu besetzen. Genau 
deshalb werden in der ersten Mannschaft in der Hessischen 
Oberliga Arno Münker, Andreas Lutz, Norbert Meyer und Walter 
Mais eingesetzt. Die zweite Mannschaft spielt in der Landesliga 
mit Domenico Garofano, Detlef Duda, Rolf Lengefeld und Heinz 
Scheler. Für die dritte Mannschaft gehen Christine Eckler, Alfred 
Schroers, Hans Peter Steyer und Peter Glöckner in der 
Verbandsgruppe A-Liga ins Rennen. Für die vierte Mannschaft ist 
mit Siegfried Schlander, Jürgen Pfeiffer, Frank Hidalgo und Mark 
Rindert die Landesliga die Heimat, und die fünfte Mannschaft 
spielt in der Verbandsgruppe B-Liga mit Bernhard Heidemeyer, 
Ralf Hammen, Achim Münker und Heinz Jaeger. «Das Ziel ist 
eindeutig der Aufstieg», feuert Arno Münker seine Skatbrüder 
und natürlich auch die einzige Skatschwester – Christine Eckler – 
an.  
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